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Neue verbesserte Aderlassetaffel auf das Zahr 1795.

Nützlich.
Die Aderlasse ift in folgenden Fällen

1. Bey besorgenden

Entzündungen.
2. Zu Verhütung derer

Mmdsiebem in tiefen

Fallen, Wunden, und

andern Ve.lezungen.
Z. Bey dein Anfang

der lnlzjgen Fieber, ehe

solche vollkommen
vorhanden sind.

4- Inder Vollblütigreit.

Zweifelhaft,
i. Wer niemalen ge

lassen

7'

Schädlich.

1. Im holzen Alter ode?

tn der Kindheit.
2. Bey schwacher LeibH

Beschaffeubeic oder schwer,
durch Krankheit.

Z. Wenndcr Puls klein
ll weich schwach odrr abwechs

lend nnd die Hau, bloß ist
4. Wann die aüßeruGlied

maßen oft kalr und mic ei,

nem wnchon anfüllen ge^
schworen sind.

Z. Wenn man seil lange,
Zeit nur wenia oder schlecht
nahrendeSpeisengeessenh<<

^

welche man strak verzebrr.
6. Wann seil langer Ze

der Magen in Unordnung ift, vie Verdauung schlecht ver, lchrer wi> <

>7k

N

N

N
N

eben«

rn ode.

,und sick/daher nur wenig Vlur erzeugt.
c^N qrossenSchmer-, 7. Wenn man eine merkliche AuSlerung hat, durch verschi

,.'„',^r Wieb iaen Zufälle' Auen von Blutstürzungeu. oder durch einen durchfall, den Har,;Ul00^Mcy ge^ ^ Scheidung der Krankheit schon durch einer^3"/^-''^ von diesen wegen geschehen ist.
nen EntzllNdUttgen. ^ seit lanzer Zeit au einer schleichenden Krankheit

4. In heftigen schon leidet, und man mit vielen Verstopfungen geplagt ist, welche di.
verhandenen Fiebern. «zeugung des Geblüts verhindern.

..^ « <" ^ «. Wenn man entkräftet lst, es mag solchez Herruhren, woher c>-JudisenPunetenst>'d ^ ^^.^^mit Aderlassen so schädliche t
Niemalen an einem schmerzhaften Gliede, sondern an ent-und tödliche Folgen veruria» ' -

chet worden, als auch höchst 3««^' »^z^^lLeblüt zu stark nach oben treibet, davon Beschwerdenbeglnkte,darum hl« eine gute
«„dBrust e»tste!,eu,ist die Fußlasse sicherer als eineArmlässe.^enk,cheidung der Uwstandeiv ^ Axrlassen schwacher und verderbet Geblüt underforderlich ist, und aljo ,,cy

wenig herauslassen machet nur das Geblüt umbey solchen Rat 's zu pft^ ^z^^ ist gar unverudftig, gewüsses Maaß lasset sichwelche erforderliche Cm,tch-, »
weilen nicht alle gleich vollblütig sind,ten haben.

N5as vom ZZlur nach dein AOerlassen zu nnlchmassen ist.
Schön roth Blut mi4Wasser bedeckt, Gesundheit. ?- Schwarz schaumig kalte Zlüß.
Roth und schaumig vieles Geblüt. 8- Mißlicht Blut verschkimung.
R.'tb mit einem schwarzen Ring, Hauptwehe. y. Blau Blut Milzschwachbeit.
Schwlrz und Äasser drunver Wassersucht. ^c>. Grün Blut hitzige Galle.
Schwarz und Wasser drüber Fieber. ir. Gelb Nur Schaden an der Leber.

6. Schwarz mit emem rothen Ring, Gichter. j 12. Wassericht Blut, einen böser, Magen,
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